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Zum zweıten Male un 1M Jubiläumsjahre des 25-Jährıgen Bestehens fand
der Internationale Athiopistenkongreß In 15 damıt also IN
dem ande. dem dıe wıssenschaftliıche Arbeıt der dort zusammengekommenen
Gelehrten galt Die 185 Unıiversıity bot mıt ıhrer ula (der Ma-
konnen a und den Hörsaalgebäuden einen ANSCINCSSCHECNH Rahmen für dıe
ogroße Veranstaltung. 1IDem okalen UOrganısationskomıitee gebührt Lob und
ank für den reibungslosen Ablauf un: grolbzügige Ausstattung 1eS VOT
em 1mM 1NDI1C auf Schreiben un Vervıelfältigen der Vorträge) der
Tagung. ber 200 Teilnehmer AdaUs en Ländern der Welt gekommen ;
hervorzuheben ıst dıe große Beteilıgung Adus osteuropälschen Ländern un: A4US

Athiopien selbst : gerade diese ollegen hatte INan oft auf den beıden
vorhergegangenen Kongressen verm1ßt. Die 263 angekündıgten un letzt-
ndlıch Di gehaltenen Referate ıIn sechs Sektionen gegliedert, dıe das
weıte Feld wıissenschaftlıiıcher Arbeıt ber Athiopien umspannten : Pre-
history and Archeology. Hıstory S00 Hıstory SINCE S00 Linguistics
and Lıterature. Anthropology. Contemporary 1SSUES. Diese Gliederung
soll auch für dıe Veröffentlichung der Proceedings beıbehalten werden.
Plenumsvorträge berührten enn auch weıt auseinanderlıegende Themen-
bereiche WwW1Ie dıe Entdeckung VO  — »sLucy« (Australopıithecus Afarensı1s) VOoO  —_
Prof. Johansen und Soviet-Ethiopilan Relatıons In recent times von Pro(i.

Gromyko In den hıstorıschen Sektionen WAarTr allgemeın eın starkes
Interesse der Bearbeıtung und Auswertung hıstorıscher Texte merken:
verschiedene eıträge behandelten unveröffentlichte TeExte. dıe sıch thematısch
auf dıe Soz]lal- und Wırtschaftsgeschichte des mıttelalterlıchen Athiopien
bezogen. Die angeregten und Z eıl csehr kontrovers geführten Di1s-
kussionen bewılesen., da ß sıch dıe hıstorıschen Studıen neben den OMN-

temporary 1SSUCS« durchaus behaupten. en behandelten Themen aber kam
dıe starke äthiopische Präsenz zugule, dıe oft durch überraschende Ar-
gumentatıonen INn der Lage WAaTrT, der Athiopistik ein1ıges VON ihrer » Eu-
rozentrıik« nehmen.

Dıie Veröffentlichung allerZ eıträge ıst für dıe nächsten beıden Fe
NOC VOT dem nächsten Kongreß) In Sonderbänden des ournal of Ethiopian
Studies geplant Die bısherigen zielstrebigen Vorbereıtungen des publıshing
cCommıttee versprechen, da ß dieses ehrgeizige 1e] erreicht werden wırd.



IT Mıtteijlung

Der nächste Kongreß wırd auf Eınladung der sowJetischen ademıe der
Wiıssenschaften 986 In oskau stattfıinden. Fuür den übernächsten Kongreß
088 J1eg eıne Eınladung der Socıiete Francaıse POUTF les Etudes Ethiopiennes
ach Parıs VO  S

Zugleich wurde als äthiopıische Inıtlatıve eın » Permanent Secretarıat for
International Conferences of Ethıopian Studies« mıt S1t7 ıIn ddıs-A beba
gegründet, dessen Aufgabenbereıich gegenüber dem Internatıional Organızıng
Commiuittee noch nıcht recht klar geworden ist

Manftfred ropp

MILIEILUNG

Dıie theologische der Katholischen UnıLiversıtä Eichstätt For-
schungsvorhaben Geiistliche Literatur des Miıttelalters sucht für Z7WEe] bıs
vier TE ZWE]I gradulerte wıissenschaftlıche Miıtarbeıter mıt Syrisch-
Kkenntnıissen für dıe Arbeıt syrısch-lateinıschen Ephräm-Lexıkon. nteres-
senten moOögen sıch mıt Tau Dr. Margot Schmuidt, Katholıische Uniuversıtät
Eıchstätt, D-S0 Eıchstätt, Ostenstraße 26-28, ın Verbindung setzen


